
EvangelischeGemeinde

Bad Holzhausen. 9.45 Gd., Pfr.
i. R. Körling Lansky; Freitag, 21.
Mai: 15.30 Wochenschlussan-
dacht im Seniorenheim „Kasta-
nienhof“, Bahnhofstraße 45;
18.00 Jugendkirche, Gd. für
junge Leute.
Blasheim. 10.00 Fest-Gd. mit
Abm. anl. der Goldenen und
Diamantenen Konfirmation, P.
Stork.
Börninghausen. St.-Ulricus-
Kirche:9.00Haupt-Gd. zur Kon-
firmation,Pfrin. Erben u. Diako-
nin Nebur-Schröder; 11.00
Haupt-Gd. zur Konfirmation,
Pfrin. Erben u. Diakonin Ne-
bur-Schröder.
Dielingen. St.-Marien-Kirche:
Kein Gd. – Gemeindezentrum
Haldem: 18.00 Zentral-Gd. mit
Einweihung der neuen Orgel.
Espelkamp. Thomaskirche:
9.30 Gd., Pfr. Gressog. – Micha-
elskirche: 11.00 Gd., Pfr. Gres-
sog (Leib- und Seel-Gd.); 11.00
Kgd.
Gehlenbeck.9.30 Gd.
Hüllhorst.10.00 Gd. und Kgd.
Isenstedt-Frotheim. 9.45 Gd.
Pfr. Lutz Wulfestieg.
Levern. Stiftskirche: 10.00 Gd.
zur Goldenen Konfirmation, P.
Horst.
Lübbecke. St. Andreas-Kirche:
9.15 Konfirmation ausdem Mat-
thäus-Bezirk (Gruppe I), P. Hel-
lingu. P. Giszas; 11.00Konfirma-
tion aus dem Matthäus-Bezirk
(Gruppe II), P. Helling u. P. Ges-
zas); gleichzeitig Kgd.; anschl.
„Kirchencafé“ im Andreas-Ge-
meindehaus. – Thomas-Ge-
meindehaus:10.30 Gd. mit Feier
des Abm. (Laienpredigerin Jutta
Hovemeyer); gleichzeitig Kgd.;
anschl. „Kirchencafé“ in der Bü-
cherei. –Ev. Alten- und Pflege-
heim: Samstag, 16.00 Gd., Pfrin.
Gödde. – Krankenhaus Lübbe-
cke: Gottesdienstraum, 8.30,
Pastorin Gödde, Posaunenchor
Gehlenbeck.
Nettelstedt. 9.30 Gd. mit Abm.
anl. der Gnaden- und Eisernen
Konfirmation, anschl. „Kirch-
café“, Pfrin. Britta Mailänder.

Oberbauerschaft. 9.45 Gd., Pfr.
Dr. Brandt.
Oppenwehe. 10.00 Plattdeut-
scher Gd. mit den „Freunden
der Heide“, Pfr. Meyn aus
Uchte.
Pr. Oldendorf. 10.00 Gd. mit
Taufen, Pfrin. i. E. Melanie Er-
ben in der Kirche, gleichzeitig
Kgd., anschl. „Kirchencafé“.
Pr. Ströhen. 10.00 Gd. mit Feier
der Goldenen Konfirmation.
Rahden. St.-Johannis-Kirche
Rahden: 10.00 Gd., Pfrin. Grau-
Wahle. – Auferstehungskirche
Wehe: 10.00 Taufgedächtnis-
Gd., Pfrin. Strunk-Rohrbeck. –
Paul-Gerhardt-Haus, Alt-Espel-
kamp: 10.00 Gd., Pfrin. Korten-
bruck.
Schnathorst. 9.45 Fest-Gd., mit
Abm. zur Feier der Goldenen-
Diamantenen-Eisernen- und
Gnadenkonfirmation, P. Laabs;
Es findet kein Kgd. statt! – Frei-
tag, 21. Mai: 10.30 Andacht im
Seniorenwohnheim Schnat-
horst.
Wehdem. 10.00 Gd., Pfr. Ellsel;
10.00 Kgd.

KatholischeGemeinde

Lübbecke. Sa. 17 bis 17.30
Beichtgelegenheit, 18.30 Vor-
abendmesse, So. 9.30 Heilige
Messe.
Espelkamp. Sa. 17.00 bis 17.30
Beichtgelegenheit, Sa. 17.00 Vor-
abendmesse, So. 10.30 Heilige
Messe,
Pr.Oldendorf.So. 11.00 Heilige
Messe.
Rahden. St.-Michaels-Kirche:
So. 9.00 Hl. Messe.

Ev.-Freikirchen

Lübbecke. Lessingstr. 10: 10.00
Gd. mit Kinderbetreuung.
Lübbecke. Mühlenbrinkstraße
21: So. 10.00 Gd. mit Kinderstd.
Espelkamp. Hoffnungsge-
meinde, Eichendorffstraße 9:
10.00 Gd.
Espelkamp.Rahdener Straße 15
(Martinshaus): So. 10.00 Gd.
Espelkamp.Freie Ev. Baptisten-

gemeinde, General-Bishop-Str.
52: So. 10.30 Gd.
Espelkamp. Freie - Ev. Kirche,
Adventgemeinde, Memeler Str.
18: Sa. 9.30 Gd.
Rahden. Gemeinde Bibeltreuer
Christen, Friedhofskapelle:
10.00 Gd.

Ev. Gemeinschaft

Lübbecke. Sudermannstraße
14: 10.00 Gd. und Kinder-
stunde.
Gehlenbeck.Nesselweg 6: 10.00
Gd. und Kinderstunde.

Landeskirchl. Gemeinschaft

Espelkamp. Memeler Str.: Do.
9.30 Bibelstunde.

Mennonitengemeinde

Espelkamp. John-Gingerich-
Straße 1: So. 10.00 Gd. mit Kgd.

Freie Christengemeinde

Eickhorst. Eickhorster Dorf-
straße 22: So. 11.00 Gd. mit Kin-
derstunde.

Lutherische Kirche (SELK)

Blasheim/Stockhausen.Petrus-
kirche: So. 9.00 Predigtgd., P.
Schlichting.

Zeugen Jehovas

Lübbecke. Blücherstraße 8:
10.00 bis 10.35 Biblischer Vor-
trag, 10.40 bis 11.45 Bibel-
Wachtturmstudium.
Espelkamp. Stargarder Straße 8
a: 9.30 bis 10.05 Biblischer Vor-
trag, 10.10 bis 11.15 Bibel-
Wachtturmstudium.

Neuapostolische Kirche

Lübbecke. So. 9.30 Gd., Mi.
19.30 Gd.
Espelkamp. So. 9.30 Gd., Mi.
19.30 Gd.
Rahden. So. 9.30 Gd., Mi. 19.30
Gd.

K I R C H L I C H E N A C H R I C H T E N

¥ Lübbecke (hgm).„Die Wikin-
ger kommen“ lautete eine bunte
Aktion beim 21. Lübbecker Kin-
derfest,dieNeugier aufdas Fami-
lienstück „Mein Freund Wi-
ckie“ der Freilichtbühne Nettel-
stedt weckte.

Die Premiere beginnt auf
dem Hünenbrink am Pfingst-
sonntag, 23. Mai, um 16 Uhr.
Eine Gruppe des großen Ensem-
bles zeigte in der Fußgängerzone
Ausschnitte aus dem Stück. „Ich
bin der Wolf, der Wickie jagt“,
lachte die kleine Ann-Kathrin
Merle in ihrem Kostüm.

Maximilian Moritz, der als ei-
ner der beiden Hauptdarsteller
„Wickie“ spielt, sang Lieder wie
„Hey, hey Wickie“und „Setz die
Segel“. Er machte die Besucher
auf die Gesangseinlagen neugie-
rig. Bereichert wurde die Aktion
durch ein Wikingerquiz mit Fra-
gen wie: „Wie heißt Wickies
beste Freundin?“ oder „Was war
das Lieblingsgetränk der Wikin-
ger?“.

Außerdem hatten viele Kin-
der Spaß daran, Bilder zu malen,
die in der Bücherstube Lübbe-
cke ausgestellt sind.

VON HANS-GÜNTHER MEYER

¥ Lübbecke. Eine stimmungs-
volle Ehrungsfeier für den lan-
desweitenMalwettbewerb „für
ganz besondere Kinder“ bil-
dete den krönenden Abschluss
eines Projektes. Beteiligt wa-
ren Schüler eines Wahlpflicht-
faches der Jahn-Realschule
Lübbecke und die Ornamin-
KunsstoffwerkeMinden .

Wie dieNWberichtete, mach-
ten bei dem Wettbewerb 35 För-
derschulen mit, die knapp 700
Bilder einsandten. Die Projekt-
gruppe setzte sich mit der kreati-
ven Vielfalt der Kunstwerke aus-
einander und bildete die Jury.
Außerdem gestalteten die Schü-
ler die Ehrungsfeier, lockerten
die Veranstaltung mit einer
Tanzdarbietung auf und überga-
ben die Preise. Die Ornamin-
Kunststoffwerke stellten 3.000
Euro Preisgeld für die Sieger zur
Verfügung.

Als besondere Anerkennung
für das Engagement erhielten
alleKlassen 50 Euro undalle Teil-
nehmer eine Tasse mit dem Auf-
druck „Malwettbewerb für ganz
besondere Kinder – Danke für
dein schönes Bild“. Die Preisträ-

ger (der Geldbetrag fließt den
Schulen zu): 1. Sali Krasniqi (Ra-
phael Schule Recklinghausen)
900 Euro, 2. Julie Köhsl (Viktor-

Frankl Schule Aachen (750
Euro), 3. Paul Hatterscheidt
(LVR-Förderschule Oberhau-
sen) 600 Euro. Die Kooperation

zwischen der Jahn-Realschule
und den Ornamin-Kunststoff-
werken besteht seit 2005. Nach
Darstellung des Unternehmens

wird voraussichtlich auch im
Schuljahr 2010/11 ein Projekt
für die Jahn -Realschule angebo-
ten.

Hauptdarsteller: Maximilian
Moritzals „Wickie“.

R– N – H – E: Es
ist nicht einfach

für die Fünfjährigen,
die Buchstaben ihres
Namens aus den
Wachstäfelchen aus-
zustechen. Noch
schwieriger ist es, sie
unversehrt auf den
Taufkerzen anzu-
bringen, die vor ih-
nen liegen. Eine an-
spruchsvolle Auf-
gabe – aber die Mäd-
chenund Jungenim Kindergar-
ten sind ganz bei der Sache.
Schließlich haben sie sich in ih-
rem„Taufkurs“ bereitsan meh-
reren Vormittagen mit der
Taufebeschäftigt: Sie haben Fo-
tos von ihrer eigenen Taufe an-
geschaut und über die festli-
chen Taufkleider gestaunt, die
einige von zu Hause mitge-
bracht hatten. Sie haben ge-
hört, dass Jesus bei seiner
Taufe schon erwachsen war,
dass er von Johannes dem Täu-
fer ganz im Jordan unterge-
taucht wurde und dass es sol-
che Taufen auch heute noch
gibt. Sie haben herausgefun-
den, dass Wasser lebenswichtig
und schön und gefährlich zu-
gleich sein kann und dass es da-
rum ein wichtiges Zeichen bei
der Taufe ist. Sie haben erfah-
ren, dass Gott jedes einzelne
von ihnen beim Namen kennt
– und diesen Namen bringen
sie jetzt auf ihre Taufkerze.
Denn am nächsten Sonntag
sind sie zum Tauferinnerungs-
gottesdienst eingeladen. Dort

sollen ihre Kerzen
brennen – als leuch-
tendes Sinnbild für
das Licht, das Gott
in ihrem Leben sein
will. Für die Kinder
ist es zu einer festen
Überzeugung ge-
worden, was sie im
Lied noch auf dem
Kindergartenflur
lauthals singen: „Ja,
Gott hat alle Kinder
lieb, jedes Kind in je-

dem Land.“
Die Taufe ist das sichtbare und
erlebbare Zeichen für diese all-
umfassende Liebe Gottes – das
gilt auch für uns Erwachsene:
An diesem Sonntag geht der
Ökumenische Kirchentag in
München zu Ende. Rund 3.000
Veranstaltungen werden das
Thema „Damit ihr Hoffnung
habt“ aus allen erdenklichen
Richtungen in den Blick ge-
nommen und auf die vielfälti-
gen Lebenssituationen unserer
Gegenwart bezogen haben.
Dass unterschiedliche Men-
schen, Gruppen oder gar Kon-
fessionen dabei in fruchtbare
Gespräche eingetreten sind,
bleibtzu hoffen. Genauso wich-
tig aber erscheint mir, dass
Christinnen und Christen
über alle Gräben und Unter-
schiede hinweg entdeckt ha-
ben, dass sie alle bereits durch
die Taufe Mitglieder der Fami-
lie Gottes geworden sind.

MicaelaStrunk-Rohrbeck
Pfarrerin in der ev.-luth.

Kirchengemeinde Rahden

Siegerehrung: DiebeteiligtenProjektschüler zusammenmitdenPreisträgern sowieNorbertHahnefeldt,Berufskoordinatorder Jahr-Real-
schule (3. v.l.), undDr.Holger vonderEmde,GeschäftsführerderOrnamin-Kunststoffwerke inMinden(3. v.r.). FOTO: ORNAMIN

WOR T E D E R B E S I N N UNG
Wir sind Mitglieder der Familie Gottes „DankefürdeinschönstesBild“

Preisträger des landesweitenMalwettbewerbs geehrt / 3.000EuroPreisgeld

¥ Lübbecke (kor). Alle Partner-
städte finden sich als Straßenna-
men in Lübbecke wieder: Es gibt
eine Bayeuxallee, eine Dorches-
ter-, Liebenwerdaer- und Strie-
gauer Straße. Nur Tiszakécske
fehlt. Warum, fragte ein Leser
am NW-Lesertelefon. Roland
Kelle von der Stadtverwaltung
antwortet: Die Straßen – bis auf

die Striegauer – liegen rund um
den Dr.-Gretchen-Holle-Platz.
In dem Bereich müsse erst ein-
mal eine „neue“ Straße entste-
hen, schließlich könne man eine
alte nicht einfach umbenennen.
Die Liebenwerdaer gebe es auch
erst seit Kurzem. Langfristig sei
geplant, eine Tiszakécskestraße
in Lübbecke einzurichten.

„SetzdieSegelaufdemHünenbrink“
NeuesKinderstück auf der Freilichtbühne: Premiere amPfingstsonntag

Micaela Strunk-
Rohrbeck

NurTiszakécske fehlt
AllePartnerstädte auf Straßenschildern vertreten

DieWikingersindda: BeimKinderfest zeigte eineGruppedesEnsem-
blesAusschnitte ausdemneuenTheaterstück. FOTOS: HANS-GÜNTHER MEYER
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Apotheken

Apotheken-Notdienst, Sa, So,
Tel. (0137 888) 2 28 33.
Bahnhof-Apotheke, Sa 9.00 bis
So 9.00, Bahnhofstr. 18, Lübbe-
cke, Tel. (05741) 3 44 30.
Berliner Apotheke, Sa 17.00 bis
18.00, So 10.00 bis 12.00, So
17.00 bis 18.00, Stemweder-
berg-Str. 58, Wehdem, Tel.
(05773) 17 55.
City-Apotheke, So 9.00 bis 9.00,
Breslauer Straße 16, Espelkamp,
Tel. (05772) 88 55.

Ärzte

Dr. Gottfriedsen, Sa, So, Pr.
Ströher Allee 9, Rahden, Tel.
(05776) 96 13 50.
Klaus-Dieter Hermsmeier, Sa,
So, Dielinger Straße 55, Dielin-
gen, Tel. (05474) 4 44.
Lübbecke, Hüllhorst, Pr. Ol-
dendorf, Sa, So, Tel. (0 5 7 41) 10
77 für gehfähige, transportfä-
hige Patienten. - Tel. (0 57 41) 23
34 55 für nicht transportfähige
Patienten von samstags 08.00
bis montags 07.00.
Espelkamp, Sa, So, Notruf-Sam-
melnummer 5772.

Augenarzt

Kreis Minden-Lübbecke, Sa,
So, (0180) 3 93 80 00.

Kinderarzt

Kreis Minden-Lübbecke, Sa,
So, Telefonansage des behan-
delnden Kinderarztes oder zen-
traler Ruf (05 71) 1 92 92.

Zahnarzt

Zentrale Rufnummer, Sa, So,
(05 71) 8 52 52, Ärztlicher Not-
dienst.

SonstigeNotdienste

Gift-Notruf, Bonn, Tel. (0228)
1 92 40.
Babykörbchen, Babys anonym
und straffrei abgeben, rund um
die Uhr, Hauptstr. 128, Hüll-
horst, Tel. (05744) 50 90 50.
Telefon-Seelsorge, täglich rund
um die Uhr, kostenfrei, Tel.
(0800) 1 11 01 11, 1 11 02 22.
Frauenzentrum Hexenhaus,
Sa, So, Notruf-Nr. 0 180 5 446
444.

N O T D I E N S T E

54336401_000309

U. AUSSIEKER
Absetzmulden + Container
Abrechnung nach Gewicht,
elektronische 50-Tonnen-Fahrzeugwaage
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.
7.00 bis 18.00 Uhr, Sa. 7.00 bis 13.00 Uhr
Benzstraße 3
Telefon (0 57 41) 86 57 + 83 57 54825701_000309

Lübbecke · Telefon 30 02 00

54337001_000309

Di Meo Haustechnik
Elektro · Heizung · Sanitär

Telefon 
(0 57 41) 29 70 01
NOTDIENST
0160 6 82 03 60

Ihr Meisterbetrieb für 

Elektroinstallationen

und Reparaturservice

11266101_000310

Gestringer Str. 13•Espelkamp-Gestringen•Tel: 0 57 43/83 98
ELLERMANN

PROFI FÜR DIGITAL-SAT & HDTV!
Hotline:

05743/8398

54823701_000309

Bahnhofstraße 16 · Lübbecke

Tel. (0 57 41) 36 65-0
Auch in Pr. Oldendorf

Tel. (0 57 41) 36 65-0

54335401_000309

32312 Lübbecke · ! (0 57 41) 43 03

Notöffnungen

für Ihre Sicherheit

KÖRTNER

54828801_000309

Lübbecke R 0 57 41/2 09 09 + 80 51 90
Espelkamp R 0 57 72/93 96 90

FOR LADIES

54334501_000309

Anruf
genügt:
Ihre Partner für
gute Beratung und
schnellen Service

54824401_000309

•• AAuusssstteelllluunngg

•• AAuuffaarrbbeeiittuunngg

•• NNeeuubbeezzuugg

54339401_000309

Bredow/TAXI-VERKEHR
(0 57 41) 80 80

54822901_000309

0 57 41/34 70-0
Hüllhorst 0 57 44/51 26 11

Das Neueste aus
aller Welt:

www.nw-news.de

Radio/TV/HiFi

Elektro

Sport-Studio

Funk-Taxi/Mietwagen

Polsterei

Absetzmulden
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